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in Bammental am 11.11.2022, Beginn um 17.30 Uhr auf dem FC Gelände, Schwimmbadstraße 
in Gaiberg am 11.11.2022, Aufstellung um 18.00 Uhr am Waldparkplatz beim Bärenbrunnen 

in Wiesenbach am 11.11.2022, Beginn 18.00 Uhr mit einem Gottesdienst auf dem Rathausplatz 
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Einladung des Zweckverbandes Gruppenwasser- 
versorgung „Unteres Elsenztal“ zur 124. öffentlichen 
Verbandsversammlung am Dienstag, 15.11.2022, 
um 17.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Bürgerhauses Wiesenbach, Hauptstr. 24

Tagesordnung:�
Öffentlich
1.	 Niederschrift der Sitzung vom 07.12.2021
2.	 Jahresrechnung 2021
3.	� Sachstandsbericht Leitungsaustausch zwischen Hochbehälter Nieder-

zone und L 600 in Gaiberg 
4.	 Sachstandsbericht Neubau „Südumgehung Gaiberg“
5.	 Wirtschaftsplan 2023
6.	 Neubau Versorgungsleitung Waldhilsbach-Vergabe I. Bauabschnitt 
7.	 Mitteilungen der Verbandsverwaltung 
gez. Grabenbauer, Verbandsvorsitzender

L 600: Sanierung der Friedensbrücke Bammental

Zusätzliche Instandsetzungsmaßnahmen:�  
verlängerte Bauzeit bis Dezember 2022
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird seit Anfang Mai 
2022, die Friedensbrücke in Bammental im Zuge der L 600 saniert und 
statisch verstärkt. Die Bauarbeiten finden unter Vollsperrung der L 600 im 
Bereich der Brücke statt. Der Verkehr wird während der Bauarbeiten über 
die Industriestraße in Bammental umgeleitet. Im Bereich der K 4160 wird 
der Verkehr zeitweilig mit einer Ampelanlage geregelt. Pressemitteilung 
25. April 2022. 
Auf Wunsch der Gemeinde Bammental werden voraussichtlich ab Mitt-
woch, 2. November 2022, die gemeindeeigenen Trinkwasserleitungen in-
standgesetzt. Im Anschluss wird zusätzlich die Fahrbahndecke der L 600 
vom Brückenbauwerk bis zur Bahnhofstraße erneuert werden. Durch die 
umfangreichen Zusatzarbeiten verlängert sich die Bauzeit daher bis vor-
aussichtlich Dezember 2022.
Umleitungen und Sperrungen
Die Verkehrsführung während der Bauzeit wurde vor Beginn der Maßnah-
me mit der Verkehrspolizei und der Straßenverkehrsbehörde abgestimmt. 
Für den Zeitraum der Zusatzarbeiten wird die L 600 im Baubereich nicht 
nur für Kraftfahrzeuge, sondern auch für den Fuß- und Radverkehr voll 
gesperrt werden. Ab Mitte November 2022 wird die Sperrung tageweise 
auch für die parallel zur Friedensbrücke verlaufende Fuß- und Radweg-
brücke (Holzbrücke) gelten. Über die genauen Termine wird das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe erneut informieren. Da die Arbeiten am konst-
ruktiven Brückenüberbau sowie im Anschlussbereich zur K 4160 beendet 
sind, kann die Baustellenampel auf der Kreisstraße ab Donnerstag, 3. 
November 2022, deaktiviert werden. Ende November 2022 wird die Bau-
stellenampel wieder kurzzeitig aktiviert, um in den Anschlussbereichen 
abschließende Fahrbahndeckenarbeiten ausführen zu können. Im Rah-
men der bisherigen Bauarbeiten wurde in einem ersten Schritt die Sand-
steinbogenbrücke vollständig entkernt. In einem zweiten Schritt wurde 
in die leergeräumten Bögen mehr als 250 Tonnen Stahlbeton eingebaut. 
Parallel dazu wurde das Sandsteinmauerwerk von außen saniert. Derzeit 
laufen Arbeiten an der Fahrbahntafel. In den kommenden Wochen wer-
den noch Sandsteinbrüstungen an der Brücke montiert. Dank der stabi-
len Wetterlage der letzten Wochen und der erfahrenen Baufirma, konnten 

St. Martin teilt seinen Mantel
Zurzeit des heiligen Martin galt ein kaiserliches 
Edikt, wonach die Söhne von Berufssoldaten zum 
Kriegsdienst gezogen wurden. Dadurch wurde auch 
Martin, gegen seinen Willen, mit 15 Jahren zum Mili-
tärdienst eingezogen. Noch war Martin nicht getauft; 
aber in allem verhielt er sich nicht, wie sich sonst Sol-
daten verhielten: Er war gütig zu seinen Kameraden, 
wunderbar war seine Nächstenliebe. Seine Geduld 
und Bescheidenheit überstiegen die der anderen bei 
weitem. Seine Kameraden verehrten ihn und hielten 
ihn schon damals mehr für einen Mönch als einen 
Soldaten. Denn, obwohl noch nicht getauft, zeigte er 
ein Verhalten wie ein Christ: Er stand den Kranken 
bei, unterstützte die Armen, nährte Hungernde, klei-
dete Nackte. Von seinem Sold behielt er nur das für 
sich, was er für das tägliche Leben benötigte.
Eines Tages, als Martin nichts außer Waffen und dem 
einfachen Soldatenmantel bei sich trug, begegnete er 
mitten im Winter, der von so außergewöhnlicher Här-
te war, dass viele erfroren, am Stadttor von Amiens 
einem nackten Armen. Dieser flehte die Vorbeigehen-
den um Erbarmen an. Doch alle liefen an dem Elen-
den vorüber. Da erkannte Martin, von Gott erfüllt, 
dass der Arme, dem die anderen keine Barmherzig-
keit schenkten, für ihn da sei.
Aber was sollte er tun? Außer seinem Soldatenmantel 
hatte er ja nichts. Also nahm er sein Schwert und teil-
te den Mantel mitten entzwei. Den einen Teil gab er 
dem Armen, in den anderen Teil hüllte er sich wieder 
selbst. Etliche der Umstehenden begannen zu lachen, 
denn Martin sah mit dem halben Mantel kümmerlich 
aus. Viele jedoch, die mehr Einsicht hatten, bedauer-
ten sehr, dass sie nicht selbst geholfen hatten, zumal 
sie viel wohlhabender als Martin waren und den Ar-
men hätten bekleiden können, ohne sich selbst eine 
Blöße zu geben.
In der folgenden Nacht, als Martin in tiefem Schlafe 
lag, sah er Christus mit seinem halben Soldatenman-
tel bekleidet, den er dem Armen gegeben hatte. Ihm 
wurde befohlen, er solle sehr aufmerksam den Herrn 
und das Kleidungsstück, das er verschenkt habe, an-
sehen. Dann hörte Martin Jesus mit lauter Stimme zu 
der umstehenden Engelschar sprechen: „Martin, der 
noch Katechumene (= Taufbewerber) ist, hat mich 
mit diesem Mantel bekleidet“. Jesus Christus dachte 
dabei tatsächlich an seine eigenen Worte, die er einst 
gesprochen hatte: „Was immer ihr einem Geringsten 
getan habt, das habt ihr mir getan“ (Mt 25, 40). So 
bekannte Jesus Christus, dass er in dem Armen von 
Martin bekleidet worden ist. Um den Wert eines so 
guten Werkes zu bestätigen, zeigte er sich in eben 
diesem Mantel. Dieses Traumgesicht verführte Mar-
tin aber keineswegs zu menschlicher Ruhmsucht. Er 
erkannte in seiner Tat vielmehr die Güte Gottes. Und 
als er 18 Jahre alt war, ließ er sich taufen.
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te, aber auch Projekte, mit deren Umsetzung die Schule gerade begon-
nen hat - von klassischen Themen wie Verkehrssicherheit, Bewegung & 
Fitness und Schulsanitätsdienst bis hin zu Ernährung, Resilienz, Sucht, 
Umgang mit digitalen Medien oder Gewaltprävention. Das Projekt sollte 
möglichst die gesamte Schule und nicht nur einzelne Klassen umfassen. 
Deshalb erfolgt die Bewerbung durch die Schule.
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis zum 16. Dezember 2022 per 
E-Mail an machmit@ukbw.de. 
Informationen zum Schulwettbewerb und möglichen Themenschwer-
punkten sowie der digitale Bewerbungsbogen finden sich unter https://
www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/.

radspaß – sicher e-biken

Erfolgreiche Fahrsicherheitstrainings für E-Bikes 
im Rhein-Neckar-Kreis
Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen – immer mehr Menschen setzen 
auf das elektrische Zweirad. Sicheres Fahren braucht aber auch Übung. 
Dafür sorgte das Projekt „radspaß – sicher e-biken“ mit entsprechenden 
Fahrsicherheitskursen im Rhein-Neckar-Kreis. Gestartet sind die ersten 
„radspaß – sicher e-biken“ Kurse im Jahr 2021, seitdem wurden bereits 
65 Kurse im Rhein-Neckar-Kreis angeboten. Im Rahmen des Projekts ha-
ben ausgebildete und ehrenamtliche Trainerinnen und Trainer über 300 
Kursteilnehmern den Umgang mit dem E-Bike nähergebracht und darü-
ber die Fahrtechnik aller Teilnehmenden zu verbessert. „Damit haben wir 
einen wichtigen Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit in unserem 
Landkreis geleistet“, freut sich Lisa-Marie Riemann von der Stabsstelle 
Nachhaltige Mobilität.
In den letzten zwei Jahren wurden die Kurse in Städten und Gemein-
den des Rhein-Neckar-Kreises angeboten und fanden auf ausgewählten 
Plätzen in Dielheim, Eppelheim, Ilvesheim, Meckesheim, St. Leon-Rot, 
Wiesloch und Sinsheim statt. Initiatoren des Gemeinschaftsprojektes 
„radspaß – sicher e-biken“ sind der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club 
Baden-Württemberg (ADFC), der Württembergische Radsportverband 
(WRSV) und der Rhein-Neckar-Kreis.

Lisa-Marie Riemann von der Stabsstelle Nachhaltige Mobilität bedankt sich als 
Stellvertreterin für den Rhein-Neckar-Kreis bei drei der ehrenamtlichen Trai-
nerinnen und Trainer für Ihre Unterstützung und Ihren Einsatz im Rahmen 
der Radspaß-Kampagne. (v.l.n.r: Lisa-Marie Riemann, Georg Ramsch, Jürgen 
Gehrig , Nadine Graupeter).� (Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Langjähriger stellvertretender Kreisbrandmeister 
Kurt Lenz  in den Ruhestand verabschiedet

Nach rund 47 Jahren im aktiven Feuerwehrdienst, davon fast 20 Jahre als 
stellvertretender Kreisbrandmeister, wurde Kurt Lenz im Rahmen der 
Kommandantenbesprechung der Feuerwehren im Rhein-Neckar-Kreis 
am 22. Oktober in Waibstadt in den Ruhestand verabschiedet.

trotz einzelner bautechnischer Schwierigkeiten weitere Verzögerungen im 
Bauablauf vermieden werden.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilnehmenden 
für die Belastungen und Behinderungen um Verständnis. Weitere Infor-
mationen zum Projekt sind im Beteiligungsportal auf der Internetseite des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/rpk/ > Service > Beteiligungsportal > Aktuelle Straßenbaumaßnah-
men > L 600 Friedensbrücke Bammental zu finden. 
Direkter Link: https://kurzelinks.de/bijv
Aktuelle Informationen zur Verkehrslage und zu Baustellen in Ba-
den-Württemberg sind unter VerkehrsInfo BW und in der VerkehrsInfo 
BW-App zu finden.

Jugendamt bietet Informationsveranstaltung zum 
Thema Kindertagespflege am Freitag, 4. November, 
im Landratsamt in Heidelberg an

Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises lädt wieder zu einer kostenlo-
sen Informationsveranstaltung zur Kindertagespflege ein. Diese findet am 
Freitag, 4. November, von 9.30 bis etwa 11 Uhr im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis (Kurfürstenanlage 38 - 40 in Heidelberg) im Sitzungssaal 
5. OG statt.
Die Infoveranstaltung richtet sich an interessierte Personen, die sich über 
die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater informieren wollen. An 
dem Vormittag wird ein erster Überblick über die rechtlichen, finanziel-
len und pädagogischen Rahmenbedingungen vermittelt sowie über die 
Möglichkeit der Qualifizierung in der Kindertagespflege informiert. Die 
Betreuung findet vorwiegend im Haushalt der Tagespflegeperson statt. 
Sie kann aber auch in anderen geeigneten Räumen oder im Haushalt der 
Eltern stattfinden. Wer Kinder in Kindertagespflege betreuen will, benö-
tigt grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur Kindertagespflege.
Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen Bedürfnisse 
der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und sie altersentspre-
chend zu fördern. Geeignet sind Menschen, die sich durch ihre Persön-
lichkeit, Sachkompetenz und Kooperationsbereitschaft mit den Eltern 
und dem Jugendamt auszeichnen sowie über kindgerechte Räumlichkei-
ten verfügen. Eine weitere Voraussetzung für die Tätigkeit und die Ertei-
lung der Erlaubnis zur Kindertagespflege ist die erfolgreiche Teilnahme 
an einem Qualifizierungskurs.
Anmeldungen für diese Informationsveranstaltung nimmt das Sekretariat 
unter der Rufnummer 06221/522-1520 entgegen.

Tag der Schülersicherheit 2023�

Jetzt bis zum 16. Dezember 2022 bewerben!
Schulen können ab sofort ihr Projekt für mehr Sicherheit und Gesund-
heit beim Best-Practice-Wettbewerb einreichen
Karlsruhe/Stuttgart, den 14.10.2022. Sichere und gesunde Schülerinnen 
und Schüler – das ist unser Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW) führt gemeinsam mit dem Kultusministerium und dem In-
nenministerium den Schulwettbewerb „Tag der Schülersicherheit“ durch 
und setzt sich damit für eine gesunde Lernumgebung und einen sicheren 
Schulweg ein. Jedes Jahr werden Projekte von Schulen für Schulen ausge-
zeichnet, die Vorbildcharakter haben und wegweisend sind. Auf die zehn 
Gewinnerschulen wartet ein Preisgeld von je 2.000 Euro. Besonders her-
ausragende Ideen werden darüber hinaus von einem Filmteam dokumen-
tiert und in einem kurzen Trailer festgehalten.
Noch bis zum 16. Dezember können sich Schulen aus ganz Baden-Würt-
temberg bewerben. Kreativität, Innovation und Nachhaltigkeit sind keine 
Grenzen gesetzt: Eingereicht werden können bereits bestehende Projek-



Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Tel. 06226 9934077
� Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle	 Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 04.11.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd� Tel. 06223 3300
Samstag, 05.11.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim� Tel. 06226 92120
Sonntag, 06.11.: Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97, 
Bammental	 Tel. 06223 5757
Montag, 07.11.: Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2,  
Waldwimmersbach� Tel. 06226 4391
Dienstag, 08.11.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau� Tel. 06228 412
Mittwoch, 09.11.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental� Tel. 06223 49431
Donnerstag, 10.11.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd� Tel. 06223 3919

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Joachim Locher, Bürgermeister der Stadt Waibstadt, erinnerte an viele 
gemeinsame Momente und bedankte sich für die stets konstruktive Zu-
sammenarbeit und das außergewöhnliche Engagement, das weit über 
die Gemeindegrenzen hinausging. Seinen Dankesworten schloss sich 
die Dezernentin für Ordnung und Gesundheit des Rhein-Neckar-Krei-
ses, Doreen Kuss, an und überreichte Kurt Lenz im Namen von Landrat 
Stefan Dallinger die Silberne Ehrenmedaille des Rhein-Neckar-Kreises. 
Sein langjähriges aktives Engagement würdigte auch der Vorsitzende des 
Kreisfeuerwehrverbandes, Silvio Schädel, und zeichnete ihn mit der Gol-
denen Ehrenmedaille des Landesfeuerwehrverbandes aus. Lenz war von 
1993 bis 1998 stellvertretender Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverban-
des und war zuvor Fachgebietsleiter für die Ausbildung der Feuerwehren 
im Rhein-Neckar-Kreis. Kreisbrandmeister Udo Dentz stellte das allzeit 
besonnene Handeln seines Stellvertreters heraus, sowie dessen große Fä-
higkeit, stets den Überblick zu behalten. Einen besonderen Dank richtete 
er an die Familie von Kurt Lenz, ohne deren Unterstützung und Verständ-
nis die aufopferungsvolle Arbeit nicht möglich gewesen sei.
Als gemeinsames Abschiedsgeschenk aller Feuerwehren und des Amtes 
für Feuerwehr und Katastrophenschutz des Rhein-Neckar-Kreises er-
hielt Kurt Lenz eine „Ruhebank“ im Feuerwehr-Design, verbunden mit 
einem großen Dankeschön für die gute Zusammenarbeit in den letzten 
Jahrzehnten.

(vorne v.l.n.r.): Helmut Vogel (Unterkreisführer a.D.), Kurt Lenz (stellv. Kreis-
brandmeister a.D.), Peter Michels (Kreisbrandmeister a.D.)
(hinten v.l.n.r.): Silvio Schädel (Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbands), 
Christian Römmer (stv. Kreisbrandmeister), Patrick Janowski (stv. Kreis-
brandmeister), Doreen Kuss (Dezernentin für Ordnung und Gesundheit des 
Rhein-Neckar-Kreises), Dr. Ingo Schmiedeberg (stellv. Kreisbrandmeister), 
Mattias Splett (stellv. Kreisbrandmeister) und Udo Dentz (Kreisbrandmeister).

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kin-
der heißen.� (Matthäus 5,9)

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de, 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 06.November (21. So. n. Trinitatis): 11.00 Uhr Wir besuchen 
den Gottesdienst in Bammental
Keine Gottesdienste in Gaiberg und Gauangelloch 
Sonntag, 13. November (Volkstrauertag): 11.00 Uhr Ökum. Gottes-
dienst in der kath. Kirche in Gaiberg, Gemeindereferentin Tatjana Abele
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)

Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule ( außerhalb der Ferien)
Der Haushaltsbeschluss für den Zeitraum 2022 und 2023 und die Fest-
stellung des Jahresabschlusses 2021 des ev. Kirchenbezirkes Neckarge-
münd-Eberbach liegen vom 07.11-21.11.22 jeweils von 8-12 Uhr im ev. 
Gemeindehaus, Leopoldsplatz 3 in Eberbach zur Einsichtnahme der Ge-
meindeglieder aus.
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Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 4 07 33 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Sonntag, 6. November (Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr): 10.45 
Uhr gemeinsamer Eröffnungsgottesdienst der Ökumenischen Friedens-
dekade in der Arche in Neckargemünd – Abfahrt um 10.30 Uhr am Rat-
hausplatz in Wiesenbach
Montag, 7. November: 19.00 Uhr Treffen des WiKi-Kids Teams ev. Ge-
meindehaus. An diesem Abend wollen wir über die Mitgestaltung des 
Gottesdienstes zum 1. Advent vorbereitend sprechen. Wir alle würden 
uns sehr freuen, wenn wir weitere Mitmenschen finden könnten, die Lust 
haben den ökumenischen Kindergottesdienst mit neuen Ideen zu berei-
chern. Kommt einfach zu unserem Treffen, wir freuen uns auf Euch. 19.00 
Uhr Waldhilsbacher Dialog - Podiumsgespräch zum Thema „Was verbin-
det die Gesellschaft“ im Raum unter der Christuskirche in Waldhilsbach 
– Herzliche Einladung auch an die Wiesenbacher Gemeindeglieder
Dienstag. 8. November: 17.30 Uhr Kirchenchorprobe, 19.00 Uhr Probe 
Projektchor Jubilate, jeweils im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 9. November: 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus 
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Samstag, 12. November: 19.00 Uhr Friedensgebet in der Christuskirche in 
Waldhilsbach, anschließend Jugendtreff im Unterraum der Christuskirche

Waldhilsbacher Dialog – ein Podiumsgespräch zum Thema

„Was verbindet die Gesellschaft?“
7. November um 19 Uhr im Raum unter der Christuskirche

Podium: Dr. Dr. h.c. Diemut Theato, ehem. MEP 
Oberstudiendirektor i.R. Horst Linier 

Pfarrerin Franziska Gnändinger
Prof. Dr. Dieter Hermann

Was hält eine Gesellschaft zusammen? Diese Frage gewinnt zuneh-
mend an Bedeutung, seit es Anzeichen gibt, dass der gesellschaftliche 
Zusammenhalt schwindet. Dies zeigt sich auf politischer Ebene bei-
spielsweise durch das Erstarken extremer Positionen, auf kirchlicher 
Ebene unter anderem durch Kirchenaustritte. Die Frage nach den 
Bedingungen von Zusammenhalt betrifft nicht nur die Gesamtgesell-
schaft, sondern auch die Dorfgesellschaft, sogar die Familie. Politik 
und Kirche geben unterschiedliche Antworten auf diese Frage. In dem 
Podiumsgespräch soll nach Gemeinsamkeiten in den Antworten ge-
sucht werden sowie nach Möglichkeiten gegenseitiger Unterstützung.

Die diesjährige Kleidersammlung für Bethel
findet am Montag, 7. und am Dienstag, 8. November,
jeweils von 17 bis 19 Uhr statt. Die Abgabestelle ist wie im Vorjahr 
bei der Festgarage auf dem Rathausplatz in Wiesenbach.

Wir beten für den Frieden im Kooperationsraum Elsenz Nord. Wäh-
rend der Ökumenischen Friedensdekade vom 6. - 16. November fin-
det in jeder der 8 Kirchen ein Friedensgebet statt. Der gemeinsame 
Eröffnungsgottesdienst ist am Sonntag, den 6.11. um 10.45 Uhr in der 
Arche in Neckargemünd. Flyer dazu liegen in der Kirche aus.
In Waldhilsbach beten wir für den Frieden am Samstag, 12. November 
in der Christuskirche, und in Wiesenbach am Montag, 14. November in 
der evangelischen Kirche, jeweils um 19.00 Uhr. Herzliche Einladung!

Klimaschutz für den Hausgebrauch. 
Jeden Tag eine kleine gute Tat.
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Dass die Temperatur auf der Erde steigt, ist den meisten bewusst. Auch, dass der 
Energieverbrauch damit zu tun hat und die Treibhausgase, die dabei entstehen. 
Billig ist Energie im Moment auch nicht wirklich. Um das Wissen über Einspar-
möglichkeiten in die Tat umzusetzen, braucht dennoch mancher einen kleinen 
Schubs. „Kleine Änderungen haben manchmal große Wirkung“, ermutigt Dr. 
Klaus Keßler, Geschäftsführer der KLiBA, Unentschlossene, „und vieles ist 
nicht aufwändig.“ Einige Vorschläge hat die Energieagentur zusammengestellt.
Strom sparen: Wer beim Kochen die Restwärme der Herdplatte ausnutzt und 
dem Topf seinen Deckel lässt, spart Strom. Staunen Sie auch, wie Ihr Energie-
verbrauch schrumpft, wenn Sie alte Glühlampen durch LEDs ersetzen. Schal-
ten Sie bei Nichtgebrauch alle Elektrogeräte wie Fernseher, Kaffeeautomat 
oder Rechner ganz ab: Kein Lämpchen leuchtet mehr, Stand-by ist aus. Ein 
zuverlässiger Helfer dafür sind abschaltbare Steckdosenleisten. Beim Neukauf 
von Geräten orientieren Sie sich am EU-Energieeffizienzlabel A (höchste Effi-
zienz) bis G (geringste Effizienz) und wählen stets Klasse A, wenn vorhanden. 
Das EU-Energielabel ist für die Verbraucher*innen eine große Hilfe und trägt 
zur Auswahl energieeffizienterer Produkte bei. Noch ein Blick in den Keller: 
Wie alt ist Ihre Heizungspumpe? Läuft sie ungeregelt und permanent? Dann 
lassen Sie sie austauschen!
Wärme sparen: Lüften Sie gerne „auf Kipp“? Viel effektiver und wärmesparen-
der ist mehrmaliges kurzes Stoßlüften mit Durchzug. Das Thermostat-Ventil 
sollten Sie dabei herunter drehen. Wenn Sie Rollläden oder Fensterläden be-
sitzen, schließen Sie diese nachts. Das hält die Wärme besser innen. Probieren 
Sie auch mal, die Raumtemperatur um ein Grad zu senken. Das spüren Sie 
kaum bzw. man gewöhnt sich sehr schnell an geringere Umgebungstempera-
turen. Der Energieverbrauch sinkt pro Grad um sechs Prozent. Ein weiterer 
Vorschlag: Duschen Sie anstatt zu baden oder verkürzen Sie Ihre Duschzeit 
– auch das spart Energie (und Wasser, das ja ebenfalls nicht in unbegrenzter 
Menge zur Verfügung steht). Und schauen Sie bei Gelegenheit mal auf das 
Baujahr Ihrer Heizungsanlage. Nach rund 15 Jahren empfiehlt sich alleine aus 
Effizienzgründen ein Austausch.
Benzin sparen: Umweltfreundlich unterwegs zu sein heißt für viele, aufs Rad 
zu steigen oder zu laufen. Das sind gesunde Alternativen. Der öffentliche Nah-
verkehr, Zugfahrten oder eine Fahrgemeinschaft zählen jedoch auch dazu. 
Es lohnt sich ferner darüber nachzudenken, ob Car-Sharing ein eigenes und 
wenig benutztes Fahrzeug ersetzen kann. Wer das Auto täglich braucht, sollte 
sich beim Neukauf vorausschauend nach dem umweltfreundlichsten Modell 
erkundigen. Für Elektroautos gibt es Zuschüsse von Bund und Land.

Weitere Informationen über Ener-
gienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es vor 
Ort bei Ihrem KLiBA-Energiebera-
ter Herrn Manfred Watzlawek  –  
kostenfrei und unverbindlich.
Der KLiBA-Berater steht per-
sönlich nur zur Verfügung, wenn 
Termine vorvereinbart sind. Die 
Terminvereinbarung muss bis 12 
Uhr am letzten Werktag vor der Be-
ratung erfolgt sein. Früher ist natür-
lich besser. Zurzeit ist die KLiBA 
sehr gefragt.
Die Beratungen finden statt in 
Bammental: alle vierzehn Tage, 
donnerstags, zwischen 15:30 und 

17:30 Uhr. In Gaiberg alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 18 Uhr. In 
Wiesenbach alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 18 Uhr. 
Termine bekommen Sie direkt bei der KliBA in Heidelberg, Tel. 06221/99875-
0 oder  E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.

Energiespar-Tipp: 
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Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de

Geänderte Gottesdienstangebote in der Katholischen Kir-
chengemeinde Neckar-Elsenz
Aufgrund von Krankheitsfällen im Seelsorgeteam verändern sich die 
Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde. Bitte schauen Sie auf unserer 
Homepage: https://www.kath-neckar-elsenz.de/gottesdienste
Dort sind immer aktuell die Gottesdienste
Mittwoch, 2. November – Allerseelen: 21-22 Uhr Gebetsstunde mit To-
tengedenken als Onlineformat unter dem YouTube-Kanal Neckar Elsenz. 
Dort haben Sie die Möglichkeit Namen ihrer verstorbenen Angehörigen 
zu nennen und vor Jesus zu bringen. Kollekte für die Priesterausbildung in 
Osteuropa, 19.00 ARCHE Wort-Gottes-Feier mit Gelegenheit zum persön-
lichen Totengedenken (Ba), 19.00 NGD Eucharistiefeier mit Totengeden-
ken für alle Verstorbenen und besonderem Gebet für die Verstorbenen des 
vergangenen Jahres aus der Seelsorgeeinheit Neckar Elsenz (TS), 21.00 BTL 
Anbetungsstunde für unsere Verstorbenen Diese Anbetungsstunde wird 
auch live ins Internet übertragen, so dass alle Menschen die Möglichkeit 
haben die verstorbenen Angehörigen vor Jesus zu bringen. Gerne sind Sie 
eingeladen in die Kirche zu kommen oder per YouTube mitzubeten! (TS)
Freitag, 4. November – Herz-Jesu-Freitag Hl. Karl Borromäus: 8.30 
BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. 
Kirche (ACK), 18.30 MÖ Wort-Gottes-Feier mit euchar. Segen (Ed)
Samstag, 5. November: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. 
Ulrichskirche, 18.00 GB Wort-Gottes-Feier (Cr), 18.00 MÜCK Eucharis-
tiefeier † Rosa Rehberger (TS)
Sonntag, 6. November – 32. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 DI Wort-Got-
tes-Feier (Cr), 9.15 LO Eucharistiefeier † Maria u. Robert Fietz, Lina u. Ge-
org Gimber † Giuseppe Gencarelli, Salvatore Gencarelli u. Bombina Burlato, 
Angelo Gabriele u. Francesca Crocco † Roland Kress † Eva u. Johann Kainz 
† Fam. Edinger u. Martin u. Ang (TS), 10.00 MAU Wort-Gottes-Feier, 11.00 
WB Wort-Gottes-Feier (Ed), 11.00 ARCHE Ökum. Gottesdienst, 11.00 
WW Eucharistiefeier † Adam Hofsetz † Walter und Ferdinand Blaschko † 
Anneliese u. Ernst Engel (TS), 19.00 BTL Gesungenes Abendgebet 
Montag, 7. November: 19.00 MECK Eucharistische Anbetung
Dienstag, 8. November: 15.00 BTL Wort-Gottes-Feier im Anna-Sche-
rer-Haus nur für Bewohner (Cr), 17.00 ARCHE Eröffnungsgottesdienst 
- Erstkommunion (Ab), 18.30 LO Eucharistiefeier † Fam. Effinger u. 
Söhne, Elisabeth Heger, Marianne u. Jakob Stöckl † Pfr. Franz Knittel, 
Osyp Deni, † Fam. Effinger u. Söhne, Elisabeth Heger, Marianne u. Jakob 
Stöckl, Margarethe Bender (SZ)	
Mittwoch, 9. November – Weihe der Lateranbasilika: 9.30 NGD Rosen-
kranz (Co), 10.00 NGD Wort-Gottes-Feier, 18.30 MAU Eucharistiefeier (TS)
Donnerstag, 10. November – Hl. Leo der Große, Papst: 9.00 MECK 
Eucharistiefeier (SZ), 11.30 NGD Schulgottesdienst für die 5. Klasse der 
Realschule (MiHa), 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Wort-Gottes-Feier 

Vortrag zum Thema Tod und Sterben – Ein Markt der unbe-
grenzten Möglichkeiten?
9. November 2022 um 19:30 Uhr Gemeindezentrum Mauer oder 
16. November 2022 um 19:30 Uhr Pfarrsaal Mückenloch (unter der 
katholischen Kirche)

Was tun bei einem Trauerfall? Was 
für Möglichkeiten habe ich, um 
mich bestatten zu lassen? Was sagt 
die kath. Kirche dazu?
Gemeinsam mit Pfarrer Tobias 
Streit und einer Mitarbeiterin des 
Bestattungsunternehmens Düll 
wollen wir in einer lockeren Art 
und Weise über dieses „Tabuthe-
ma“ sprechen. Für viele Menschen 
ist das Thema „Tod und Sterben“ 
ein Tabuthema. Sobald ein Trau-
erfall im persönlichen Umfeld pas-
siert, sind viele Menschen überfor-
dert. 

Wir möchten an diesem Abend einen Einblick geben und über die ver-
schiedenen Bestattungsarten sprechen. Gleichzeitig möchten wir über 
die Haltung und Möglichkeiten aus Sicht der katholischen Kirche disku-
tieren. Dieser Abend soll dazu dienen, dass wir uns schon zu Lebzeiten 
Gedanken über unseren „letzten Gang“ machen können. Hierzu sind alle 
Menschen eingeladen!
Anmeldung  ab sofort unter www.kath-neckar-elsenz.de oder telefonisch 
im Pfarrbüro unter 06223 42417700. 

Ökum. Nachrichten

Die vier christlichen Kirchen in Bammental laden im November zu einer 
gemeinsamen Friedensaktion ein.
Unter dem Motto „4 Gemeinden - 4 Abende - 4 Themen“ werden die je-
weils freitags in der Evangelischen Kirche stattfindenden Friedensgebete 
mit einem Hauptthema aus der jährlich stattfindenden Friedensdekade 
gestaltet. Starten wird die Reihe am Freitag den 4. November, Beginn ist 
18.00 Uhr. Die neuapostolische Gemeinde legt beginnend das Haupt-
thema der Friedensdekade 2022 aus: „Zusammen:Halt“. Die Arbeitsge-
meinschaft christliche Kirchen Bammental lädt zu diesem erweitertem 
Angebot der Friedensgebete herzlich ein. Bitte beachten Sie, dass auch die 
evangelische Kirche durch Energieeinsparungen kühler in der Innentem-
peratur eingestellt ist.� DiNe
Ökumenischer Gottesdienst am Sonntag, 6.11.22 ist um 11 Uhr in der 
evangelischen Kirche zum Abschluss der Kinderbibeltage.

Ökumenischer Gottesdienst am Volkstrauertag mit Geden-
ken an die Toten der beiden Weltkriege.
Sonntag, den 13. November 2022 um 11.00 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Michael
Programm: Musikstück Orgel, Begrüßung, Gemeindelied (Orgel) GL 
481,1.4.6 Sonne der Gerechtigkeit, Liturgische Eröffnung, Bußgebet – 
Kyrie- Gnadenzusage, Projektchor Jubilate und Kirchenchor: Näher 
mein Gott zu dir, Biblische Lesung Mt 25,31-46, Musikstück, Ansprache 
über Lk 18,1-8, Gemeindelied (Orgel) GL 453 Bewahre uns Gott, be-
hüte uns Gott, Fürbittgebet, Vater Unser, Projektchor Jubilate und Kir-
chenchor: Verleih uns Frieden gnädiglich, Segen, Totengedenken VdK 
Ortsgruppe Wiesenbach, Herr Bertold Dünzl, Mahnwache Freiwillige 
Feuerwehr Wiesenbach, Musikstück(Orgel)

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: 
Sonntag, 6. November. 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 9. November 20:00 Uhr Gottesdienst
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Entspurt –  
Letzte Chance auf einen Glasfaseranschluss�

Die Nachfragebündelung in Bammental läuft nur noch bis 
zum 6. November 2022 
Inzwischen haben sich 31% der Haushalte für einen Vertrag mit Deut-
sche Glasfaser entschieden. Doch das 33-Prozent-Ziel ist noch nicht ganz 
erreicht. Die Nachfragebündelung in Bammental befindet sich aktuell im 
Endspurt der Verlängerung: Noch bis zum 06.11.2022 können sich die 
Bürger und Bürgerinnen für das schnelle Glasfasernetz entscheiden – dann 
sind schnelle Downloads großer Datenmengen, Videokonferenzen mit Fa-
milienangehörigen oder Freunden, Arbeiten im Homeoffice und Live-Stre-
aming von Filmen und Serien in HD-Qualität aus dem Internet keine Zu-
kunftsmusik mehr.
„Wir sind optimistisch, dass Bammental den Zieleinlauf für den Glasfa-
serausbau erreicht. In dieser Woche haben die Bammentalerinnen und 
Bammentaler die letzte Chance einen kostenlosen Glasfaseranschluss zu 
erhalten. Nach Abschluss der Nachfragebündelung sind keine kostenlosen 
Anschlüsse mehr möglich“ erklärt die zuständige Projektmanagerin Marina 
Wilberger (Deutsche Glasfaser). 
Interessierte können sich im Servicepunkt in der TV-Halle beraten lassen 
und einen Vertrag abschließen. Weiterhin ist das Abschließen des Vertrages 
auch online unter deutsche-glasfaser.de/bammental möglich. Der Service-
punkt ist Mo, Do, Fr von 10:00 – 18:00 Uhr und Sa von 10:00 – 14:00 Uhr 
geöffnet.

Gemeindekasse Bammental

Wir weisen darauf hin, dass die 4. Rate der Grundsteuer, der Gewerbe-
steuer sowie die 4. Abschlagszahlung für die Wasser- und Abwasserge-
bühren am 15.11.2022 zur Zahlung fällig werden.
Sollten Sie der Gemeindekasse noch kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt 
haben, bitten wir um termingerechte Überweisung der fälligen Beträge.

KLIBA-Beratungstermine 2023�

Die neuen Beratungstermine für 2023 finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://www.bammental.de/gemeinde-bammental/klimaschutz/
energieberatung-kliba.
 

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
01.11.2022  Brigitte Spiegel� 85 Jahre
03.11.2022  Irmela Hermann� 80 Jahre
06.11.2022  Annelies Heilemann� 90 Jahre

STERBEFÄLLE

Gerda Tritsch ist am 07. Oktober 2022 in Bammental verstorben.
Karl Zeidler ist am 13. Oktober 2022 in Heidelberg verstorben.
Gabriele Rückert, geb. Märtz ist am 19. Oktober 2022 in Bammental ver-
storben.

Regenbogenkindergarten

Neues aus dem Regenbogenkindergarten
Waldwoche der Igelgruppe
Endlich war es wieder soweit und die Kinder der Igelgruppe konnten mit 
ihren Erzieherinnen in den Wald. Alle waren sehr aufgeregt.
Am Montag, den 17. Oktober fuhren wir in Fahrgemeinschaften (organi-
siert von Eltern der Igelgruppe) zum Parkplatz am Waldfriedhof.

Dort angekommen wurden die Bollerwagen beladen und wir marschier-
ten los zu unserem Waldstück. Nachdem alle Regeln besprochen waren, 
bauten wir ein Waldsofa. Es wurden Stöcke gesammelt und alle halfen 
ganz fleißig mit, sodass in recht kurzer Zeit ein funktionales Waldsofa 
entstand. Jetzt hatten wir aber richtig Hunger und wir frühstückten auf 
unserer neu erbauten Sitzgelegenheit. 
In den kommenden Tagen lasen wir die Geschichten von Wuschel dem 
Eichhörnchen, sangen Lieder, eine Muntermachgeschichte mit den Zip-
felzwergen machte die Kinder „waldfit“ und Erkundungstouren durch 

den Wald standen jeden Tag auf 
dem Programm. Wir sahen eine 
Fülle von wunderschönen Waldpil-
zen und Pflanzen, das Springkraut 
hatte es den Kindern besonders 
angetan.

Am Mittwoch besuchte uns Herr 
Manuel Koch mit seiner Frau Lisa 
und wir durften ganz viel über den 
Wald lernen. Auf unserem Lehr-

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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pfad entdeckten wir sehr viele Waldtiere (Präparate), die wir so nie zu 
Gesicht bekommen hätten. Die Kinder konnten nicht genug davon be-
kommen, vor allem der Dachs- und Fuchsbau war eins der Highlights 
des Tages. An unserem Waldplatz angekommen begrüßte uns Herr Emil 
Koch mit dem Jagdhorn, welches die Kinder auch noch ausprobieren 
durften.

An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an Fam. Koch für das außerge-
wöhnliche Engagement. Herr Koch suchte den geeigneten Platz für die 
Kinder machte ihn begehbar und sorgte für einen unvergesslichen Tag im 
Wald. Danke für dieses schöne Erlebnis.
Am Donnerstag sammelten wir allerlei vom Wald und stellten damit wun-
derschöne Herbstbilder her. Das Wetter meinte es bis Donnerstag sehr 
gut mit uns, am Freitag änderte sich das Wetter was für unsere waldfesten 
Kinder kein Problem war. Ausgerüstet mit wetterfester Kleidung gingen 
wir auch an diesem Tag in den Wald, schließlich mussten wir uns von un-
serem geliebten Wald verabschieden.

Glücklich und zufrieden beendeten wir die Waldwoche, die Kinder waren 
sich alle einig, dass wir das so schnell als möglich wiederholen müssen. 
Danke möchten wir auch an alle Fahrer für ihre Unterstützung sagen, 
ohne sie wäre die Waldwoche nicht möglich gewesen. Wir freuen uns auf 
die nächsten Waldwochen die Erzieherinnen, unser FSJ`ler und Kinder 
der Igelgruppe

Waldorfkindergarten

Geschichten aus dem Märchenkoffer
für Kinder ab 4 Jahren, auch für Schulkinder & Erwachsene geeignet, 
mit Karola Graf
Ort: Waldorfkindergarten Bammental, Kirchbergstraße 16 in Bammental
Zeit: Freitag, 04.11.2022, von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Kostenbeitrag: Kinder & Erwachsene 3 €

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 14.05 Uhr
Rathaus	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kulturring Bammental

Vorbereitungen für Martinstreff in vollem Gange
Am 11. November ist es wieder soweit, der Martinstreff 
2022 findet statt.
Um 17:30 Uhr findet auf dem FC-Gelände in der Schwimmbadstraße 
der diesjährige Martinstreff des Kulturring statt. Ab 17:15 Uhr ist Einlass 
und alle Kinder bekommen zu Beginn das traditionelle „Martinsmänn-
chen“ des Kulturring überreicht. Danach findet auf dem Rasenplatz vor 
der neuen Kita am Wald bei passender Beleuchtung das Programm zum 
Martinstreff statt. Der Musikverein Feuerwehrkapelle wird die Veranstal-
tung musikalisch umrahmen und von den Schülerinnen und Schülern der 
Elsenztalschule wird das Martinsspiel aufgeführt. Der FC Victoria sorgt 
auch dieses Jahr wieder für die Bewirtung mit Glühwein, alkoholfreien 
Getränken und Bratwürsten. Im Rahmen seiner Aktion „Licht für die Ta-
fel“ wird auch der Pop-Chor TAKT VOLL am Martinstreff teilnehmen 
und Knicklichter verkaufen, die dann neben den Laternen der Kinder 
leuchten und im Takt mitschwingen können.
Deshalb liebe Kinder, Eltern, Omas und Opas, Onkel und Tanten, den 11. 
November um 17:30 Uhr vormerken und am Martinstreff auf dem FC 
Gelände teilnehmen. Sankt Martin, die teilnehmenden Vereine und der 
Kulturring freuen sich auf euer Kommen!

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, beim nächsten LF-Abend am 03.11. um 19.30 
Uhr fliegen wir mal kurz nach „Usbekistan“. Unsere Christiane Bren-
ner war schon dort und macht an diesem Abend einen Diavortrag in der 
Altentagesstätte darüber.  Wir sind schon sehr gespannt. Gäste herzlich 
willkommen!!� gh
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Akkordeon-Club Bammental

Der Herbst erscheint uns gerade in seinen schönsten Farben und mit ihm 
kündigt sich das traditionelle Konzert des Akkordeon-Club Bammental 
an, welches aus der Kulturlandschaft nicht mehr wegzudenken ist.
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem

Herbstkonzert 
am Sonntag, den 20. November 2022 um 17 Uhr (Einlass 16.30 Uhr) 

in die TV Halle Bammental.
Karten können Sie bereits im Vorverkauf in der Buchhandlung Staiger 
sowie im Gartencentrum Scheid ab SOFORT zu jeweils 12.- € (an der 
Abendkasse für 13.- €, Kinder bis einschließlich 12 Jahren bezahlen kei-
nen Eintritt). 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir auf die Einhaltung der zum 
Zeitpunkt des Konzertes geltenden Corona Bestimmungen achten müs-
sen. Ihr Akkordeon-Club Bammental� FM

FC Bammental e.V.

– Jugend –
Pflanzaktion mit der Bammentaler Jugend des FC
Unter dem Motto: Wir zeigen uns als Verein aktiv in der Gemeinde, tra-
fen sich am Freitag, 21.10.2022, gegen 16.00 Uhr Spieler, Trainer und 
Jugendleiter zu einer gemeinsamen Pflanzaktion im Neubaugebiet Paul-
Linke-Weg. Das Ziel dieser Veranstaltung war nicht nur die Begrünung der 
öffentlichen Flächen, sondern auch das gemeinsame Agieren und Koope-
rieren mit anderen Vereinen zum Wohle der Gemeinde. Dank des Obst- 
und Gartenbauvereins und des Initiators Wilhelm Müller, der bereits den 
Jugendbaum auf dem Vereinsgelände des FC Bammental gespendet hatte, 
war für genügend Pflanzmaterial und Erfahrung gesorgt. Jetzt galt es zu be-
weisen, dass Fussballer sich nicht nur auf dem satten Grün auskennen, son-
dern auch einen grünen Daumen haben. Es wurde gebuddelt, gepflanzt, 
gesteckt und gegossen. Nach Ende der Aktion konnten die Jugendspieler 
mit ihren Gärtnerhänden stolz im anschliessenden Training vorweisen, 
dass sie einiges für das Gemeinwohl der Gemeinde geschafft hatten.

„Gemäß Leitbild des Vereins stehen Fussballnachwuchsarbeit und unsere 
Umwelt in enger Verbindung zueinander. Daher war es für uns eine gute 
Gelegenheit bei einer solchen Idee der Kooperation mit anderen Vereinen 
mitzumachen.“ so der verantwortliche stellv. Jugendleiter Reinhard Wüst 
nach der Pflanzaktion.

Vorschau – Landesliga Rhein-Neckar
Dienstag, den 01.11.,15:00 Uhr� FCB – FV Nußloch
Sonntag, den 06.11.,14:30 Uhr� FT Kirchheim – FCB
Das Team von Trainer Oliver Mahrt hofft auf zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung.

TV Bammental e.V.

Der TV Bammental lädt ein! 
Am 06. November zur Sportlerehrung des TV Bammental. Los geht es 
um 14 Uhr in der Elsenzhalle in Bammental. Neben herausragenden 
sportlichen Leistungen werden an diesem Nachmittag auch besonderes 
ehrenamtliches Engagement geehrt. Der Vorstand des TVB möchte die-
sen Anlass nutzen seinen Mitgliedern, Trainern und Engagierten zu dan-
ken, für ihren tollen Einsatz in den letzten Jahren.
Die Sportlerehrung wird begleitet durch ein buntes Rahmenprogramm 
des Unterstufenchors des Gymnasium Bammental. Im Anschluss lädt der 
Vorstand ein zum Beisammensein mit Snacks und kühlen Getränken. Am 
Abend um 18 Uhr würde sich auch die Handballabteilung über zahlreiche 
Zuschauer freuen beim Spiel der Herrenmannschaft gegen den SC Sand-
hausen. Der perfekte Ausklang dieses sportlichen Tages.

 
TThhaaiimmaassssaaggee Lamai Köppl 
in Bammental, Händelstraße 10 
 

Termine nur nach tel. Vereinbarung 
 

Tel. 01522 815 3559 
www.thaimassage-lamai-koeppl.de 
 

Heißmangelstube 
 Sandritter
Inhaberin Petra Keller

Flussgasse 11, Bammental 
Telefon 06223 48 45 77

Öffnungszeiten
Mittwoch und Donnerstag  
15 - 18 Uhr
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Kündigung: 	 Halbjährlich zum Quartalsende
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Martinsumzug am Freitag, 11.11.2022

Zur Durchführung dieser Veranstaltung hat das Landratsamt, Amt für Ver-
kehrswesen, aus Gründen der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs fol-
gende verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 Abs. 1 und 3 StVO erteilt:
Am Freitag, dem 11.11.2022 ist während des Martinsumzuges mit Be-
hinderungen oder Beeinträchtigungen des Straßenverkehrs zu rechnen. 
Der Umzug startet gegen 18:30 Uhr und führt vom Rathausplatz, Rosen-
straße, In der Au bis zur Biddersbachhalle.
Der Zug wird von der Jugendfeuerwehr Wiesenbach und Musikverein be-
gleitet. Wir bitten alle Fahrzeugbesitzer um Rücksichtnahme.

Drückjagd am 26.11.2022�

Am Samstag, 26.11.2022, beteiligt sich der Jagdbogen Wiesenbach I an 
einer revierübergreifenden Drückjagd. Gejagt wird von 08:00 Uhr bis 
14:00 Uhr im gesamten Wald-/ Feldbereich Kühberg und Mückengrund, 
oberhalb des Sportplatzes bzw. der Marienkapelle und in den anliegenden 
Revieren Richtung Mauer bzw. Langenzell (Hirschklingenhütte).
Um neben dem reibungslosen Ablauf auch ein höchstmögliches Maß an 
Sicherheit für Spaziergänger, Jogger, Hundebesitzer, Holzfäller usw. ge-
währleisten zu können, wird die Bevölkerung gebeten, die Hinweisschil-
der in diesen Bereichen zu beachten und das Jagdrevier zu meiden. Die 
Jagdpächter danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 
	

TERMINE
11.11.22 Kulturgemeinschaft   Martinsumzug   Ökum. Andacht   18.00 Uhr Rathausplatz
13.11.22 Ökumenischer Gottesdienst - Gedenkfeier anl. Volkstrauertag   11.00 Uhr Kath. Kirche St. Michael

Ökumenischer Gottesdienst am Volkstrauertag 
mit Gedenken an die Toten der beiden Weltkriege

Sonntag, den 13. November 2022 um 11.00 Uhr 
in der katholischen Kirche St. Michael

Programm:
Musikstück Orgel
Begrüßung
Gemeindelied (Orgel) GL 481,1.4.6 Sonne der Gerechtigkeit
Liturgische Eröffnung
Bußgebet – Kyrie- Gnadenzusage
Projektchor Jubilate und Kirchenchor: Näher mein Gott zu dir
Biblische Lesung Mt 25,31-46
Musikstück
Ansprache über Lk 18,1-8
Gemeindelied (Orgel) GL 453 Bewahre uns Gott, behüte uns Gott
Fürbittgebet
Vater Unser
Projektchor Jubilate und Kirchenchor: Verleih uns Frieden gnä-
diglich
Segen
Totengedenken VdK Ortsgruppe Wiesenbach, Herr Bertold Dünzl
Mahnwache Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach
Musikstück(Orgel)

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Freitag, 18.11.2022 19:00 Uhr im Bürgersaal
Theorie: Naturschutzorientierter Obstbaum-Schnitt

Referent: Markus Zehnder

Samstag, 19.11.2022, 9.30 Uhr, 
Wiesenbacher Streuobstwiesen 

Praxis: Naturschutzorientierter Obstbaum-Schnitt
Referent: Markus Zehnder 

Wer bei der Veranstaltung dabei sein möchte, kann sich 
bis spätestens 18.11.2022 im Rathaus anmelden bei:

Sanela.karakus@wiesenbach-online.de, Tel. 06223 9502-13
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

04.11.  Schwab, Barbara� 85 Jahre
Der genannten Jubilarin und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Sankt Martinszug 2022 in Wiesenbach
Nachdem wir in den vergangenen beiden Jahren unseren Martinsum-
zug Corona-bedingt absagen mussten, freuen wir uns sehr, dass wir wie-
der alle Kinder und Familien für den MARTINSUMZUG am Freitag, 
11.11.2022 Beginn um 18 Uhr mit einer ökumenischen Andacht auf 
dem Rathausplatz Wiesenbach einladen können! Im Anschluss daran 
startet dann der traditionelle Martinsumzug mit den Laternen. Bitte 
seien Sie pünktlich!
Wir sind sicher, dass sich alle Kinder mit Ihren Eltern uns Großeltern 
wieder auf einen wunderbaren St. Martins-Umzug freuen. In der ökume-
nischen Andacht hören wir die Geschichte des selbstlosen und hilfsberei-

Wenn die Kinder nach Einbruch der Dunkelheit singend mit ihren Laternen  
ziehen durch die Straßen ziehen, leuchte die Augen von Groß und Klein.

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Ingrid Mack	�  40242
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
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ten römischen Soldaten. Der heilige Sankt Martin soll für die Kinder ein 
Vorbild sein, wenn wir unseren Mitmenschen helfen, erleben wir innere 
Freude und positive Gefühle. 

Beim Martinsfeier werden wieder die 
beliebten Martinsmännchen verteilt.

Durch die Straßen auf und nieder 
leuchten die Laternen wieder. 
Rote, gelbe, grüne, blaue, lieber 
Martin, komm und schaue!... An-
geführt von Sankt Martin auf dem 
Pferd folgen wir der großen Later-
ne. Im Schein der selbst gebastelten 
Laternen ziehen wir durch die Ro-
senstraße und die Straße „In der 
Au“ zum Parkplatz vor der Bid-
dersbachhalle. Auch in diesem Jahr 
begleitet uns der Musikverein mu-

sikalisch und die Jugendfeuerwehr schützt uns vor Gefahren. Gemeinsam 
werden wir die Lieder „Sankt Martin ritt durch Schnee und Wind“, „Ich 
geh mit meiner Laterne“, „Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne“ 
und „Durch die Straße auf und nieder“ singen. 
Jeder ist eingeladen, den Umzug der Kinder mit den liebevoll gebastelten 
Laternen anzuschauen und die Laternenlieder kräftig mitzusingen. Vor 
der Biddersbachhalle werden wir wieder ein Martinsfeuer entzünden. An-
schließend verteilen wir die beliebten Martinsmännchen an alle Kinder.
Die Elternschaft der Wiesenbacher Panoramaschule werden uns wie in 
früheren Jahren mit Kinderpunch, Glühwein und leckeren Waffeln auf-
wärmen. Für den kleinen Hunger gibt’s zudem Bratwürste von der „Grill-
gruppe der Kulturgemeinschaft“.
Liebe Eltern mit Euren Kindern, bitte halten Sie genügend Abstand von 
der Feuerstelle, um Beschädigungen Ihrer Kleidung zu vermeiden. Vor-
sorglich weisen wir darauf hin, dass Schadensersatz wegen Funkenflugs 
beim Martinsfeuer nicht geleistet werden kann. Die Freiwillige Feuer-
wehr bittet aus Sicherheitsgründen darum, Hunde und brennende Fa-
ckeln zuhause zu lassen.�
� Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V., Jürgen Berger

SG 05 Wiesenbach e.V.

Abendflohmarkt der SG
Endlich wieder Trödel in Wiesenbach!
Die SG Wiesenbach veranstaltet in diesem Jahr endlich wieder ihren 
beliebten Abendflohmarkt. Geschlender, Trödel, sowie interessante Ge-
spräche und Verhandlungen verwandeln die Biddersbachhalle zu einem 
riesigen Trödelmarkt.
Melden Sie sich jetzt noch an und sichern Sie sich Ihren Tisch, um Ihre 
Raritäten zu Barem zu machen. Am 19.11 können Sie von 17-21 Uhr alles 
suchen und verkaufen, was das Herz begehrt. Hierzu schreiben Sie einfach 
eine Mail an flohmarkt@sg-05-wiesenbach.de
Wir freuen uns auf sie!� (tb)

Flutlichtspiel mit Derbycharakter
Nach dem Spiel am vergangenen Sonntag gegen den FC Dossenheim III 
steht in der kommenden Woche ein echter Kracher an.
Der Tabellenführer vom FC Spechbach ist zu Gast in Wiesenbach. Doch 
weil das nicht genug ist, findet das Spiel unter echten Derbybedingungen 
statt. Die SG begrüßt die Spechbacher am Mittwochabend zum einzigen 
Flutlichtheimspiel in Wiesenbach um 19:30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre 
Unterstützung, ebenso wie ein hart umkämpftes Derby.� (tb)

TV Germania

Flotte Germanen
Verabschiedung von Achim Rahn als Wanderwart
Es ist Achim bestimmt nicht leicht gefallen das Amt als Wanderwart auf-
zugeben. Aber es gibt halt mal Gründe. Schon mit seiner ersten Frau Anne 
Lore vertrat er vor vielen Jahren Hermann Busch als Wanderwart, um es 
dann zu übernehmen. Mit Marlies hatte er dann später eine große Hilfe 
an seiner Seite, wenn eine Wanderung erfolgreich sein soll, plante er sie, 
machte eine Vorwanderung und suchte passende Lokale aus.
Traurig waren die „Flotten Germanen“ schon bei der Nachricht und frag-
ten sich, wie bedankt man sich bei ihm für die schöne Zeit? Beate, Christa 
und ihr Team machten sich Gedanken, schickten E-Mails, riefen ehemali-
ge und aktive Wanderer an und trafen die Vorbereitungen.
Für Sonntag, den 23.10.22 bereiteten sie einen Sektempfang im Rathaus-
keller vor. Dieser wurde schön herbstlich dekoriert. Viele brachten leckere 
Sachen für das Büffet mit und köstliche Kuchen standen bereit. Nachdem 
die Bouler ihr Spiel beendet hatten, Achim ist auch ein Bouler, kamen alle 
zusammen, über 30 Personen, in den Rathauskeller.

Christa las eine lange Liste der un-
zähligen Wanderungen in Gedicht-
form vor. Beate überreichte Achim 
dann das Gedicht in gedruckter 
Form, mit vielen Bildern der ver-
schiedensten Wanderungen er-
gänzt. Die Texte waren aus der Fe-
der von Christa, die 
Bilderzusammenstellung von Bea-
te. Achim hatte seine Freude daran. 
Hier ein Überblick über die ver-
schiedenen Wanderungen, die zu 
Fuß oder mit Anreise per Bus und 

Bahn durchgeführt wurden: Bewandert wurde Wiesenbach und Umge-
bung, Odenwald, Kraichgau Pfälzerwald und Neckarsteig. Besucht wurde 
die Kürbisausstellung in Ludwigsburg. Es gab Touren, die wurden zur 
jährlichen Tradition, Faschingswanderung, Klosterfest in Lobenfeld, die 
1. Mai-Wanderung, der Weihnachtsmarkt beim Weingut Bauer. Dann 
wurde ein Gruppenbild gemacht und anschließend war das Büffet eröff-
net und man saß oder stand zusammen und es gab viel zu erzählen.
Die „Flotten Germanen“ bedanken sich nochmals ganz herzlich bei 
Achim für die schöne Zeit und die vielen Erlebnisse und wünschen ihm 
alles erdenklich Gute für die Zukunft und hoffen ihn das eine oder andere 
Mal bei Wanderungen begrüßen zu können. � mk

Vorankündigung – Tag des Kinderturnens
Der TV Germania lädt alle Kinder am 05.11.2022 von 9.30 - 13 Uhr in die 
Biddersbach Halle in Wiesenbach ein.
Gerätelandschaft und Kinderturnparcour. Kontakt: A. Laistner 06226 
789444
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Seniorennachmittag 2022

Liebe Gaibergerinnen und Gaiberger,
Der traditionelle Seniorennachmittag der Gemeinde findet in diesem 
Jahr am Sonntag, den 6. November statt. Beginn ist um 14.30 Uhr in der 
TSV-Halle.
Alle über 70-Jährigen wurden bereits angeschrieben und eingeladen. Sie 
haben keinen Brief erhalten oder sich noch nicht angemeldet? Dann mel-
den Sie sich bitte baldmöglichst unter Tel. 06223 9501-10 an.
Selbstverständlich ist Ihr/e Partner/in, auch wenn sie/er den 70. Geburtstag 
noch nicht feiern durfte, ebenfalls sehr herzlich eingeladen.

Fahrdienst
Für die Teilnehmer ist ein kostenloser Fahrdienst mit dem Feuerwehrbus 
eingerichtet. Die erste Abfahrt ist ab 13.30 Uhr, die Sammelpunkte ent-
nehmen Sie bitte dem Plan (siehe unten).

Gaiberg
www.gaiberg.de

Nachruf
Die Gemeinde Gaiberg trauert um

Waltraud Glassen
die am 22. Oktober 2022 im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Frau Glassen gehörte von 1989 bis 1992 dem damaligen 
Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg an. Zudem unter- 

richtete sie lange Jahre die Kinder  
in der Gaiberger Grund- und Hauptschule.

Wir nehmen betroffen Abschied und werden  
Waltraud Glassen in guter und dankbarer Erinnerung behalten.  

Unser Mitgefühl gilt der Familie. 

	 Für die Gemeinde und den Gemeinderat 
	 Petra Müller-Vogel
	 Bürgermeisterin

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne...

Wie schon zur Tradition geworden, findet am 

Freitag, den 11. November 2022 
der Gaiberger Martinsumzug

statt. Hierzu sind alle Kinder und Eltern recht herzlich eingeladen. 
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr am Waldparkplatz beim Bärenbrunnen. Der 
Zug zieht über die Hauptstraße und Pfarrgasse und zum Schulhof. Hier 
wird dann die Martinsgeschichte vorgelesen und im Anschluss daran die 
Martinsmännchen verteilt. 
Auch in diesem Jahr verkaufen die Gaiberger Kerweborscht einen kleinen 
Imbiss und Getränke für einen guten Zweck! 
Ich würde mich freuen, euch recht zahlreich begrüßen zu dürfen!
Eure Bürgermeisterin, Petra Müller-Vogel

Wasserablesung 2022

Wichtige Mitteilung für die Jahresverbrauchsabrechnung 2022
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wie in den vergangenen Jahren bitten wir 
wieder um Ihre Mithilfe, Ihren Wasserzählerstand abzulesen.
Ab 4. November 2022 können Sie Ihre Zählerstände an uns melden.
Von unserem Dienstleistungsunternehmen co.met GmbH erhalten Sie 
eine Ablesekarte, auf der Sie Ihren Zählerstand, das Ablesedatum und 
Ihre Telefonnummer für Rückfragen eintragen können. 
Für die Übermittlung stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfü-
gung:
Internet: Über das Onlineformular auf unserer Homepage www.gaiberg.de. 
Loggen Sie sich mit Ihrem Buchungszeichen ein und tragen Sie Ihre Werte 
ein.  
Fax/Postweg: Tragen Sie den Zählerstand in den entsprechenden Kar-
tenabschnitt ein und senden  die Karte per Fax an 0681/587-5011 oder 
auf dem Postweg an unser Dienstleistungsunternehmen.
QR-Code: Scannen Sie den QR-Code auf der Ablesekarte mit Ihrem 
Smartphone und tragen Sie die Werte ein. 
Sollten Sie im Jahre 2022 eine Änderung an ihrer versiegelten Fläche 
durchgeführt haben, bitten wir ebenfalls um Mitteilung.
Sollte bis spätestens Donnerstag, den 08. Dezember 2022 keine Mel-
dung von Ihnen eingehen, werden wir den Zählerstand nach dem letz-
ten Verbrauch schätzen! Wir bitten um Verständnis, dass zu spät einge-
hende Zählerstände nicht mehr erfasst werden können! 
Haben Sie noch weitere Fragen oder sollten Schwierigkeiten auftreten, 
können Sie sich gerne an Frau Keßler, Tel. 06223/9501-22 oder E-Mail: 
kessler@gaiberg.de wenden.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit� Ihre Gemeinde Gaiberg

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer

Die Gemeindekasse erinnert an die Zahlung der zum 15.11.2022 fälligen 
Rate der Grund- und Gewerbesteuer. Da Ihnen für diese Raten keine ge-
sonderten Rechnungen zugehen, bitten wir Sie, die Fälligkeit zu beachten. 
Wir empfehlen Ihnen, der Gemeinde eine Einzugsermächtigung zu ertei-
len, so dass die Fälligkeitstermine nicht vergessen und eventuelle Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge vermieden werden. 

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
06.11.2022 Seniorennachmittag, ab 14.30 Uhr, TSV-Halle
11.11.2022 Martinsumzug mit anschließendem Umtrunk  
im Schulhof, Start 18.00 Uhr am Bärenbrunnen
11.11.2022 Offene Bühne – AnChor, 19.30 Uhr,  
Neue Ortsmitte
13.11.2022 Gottesdienst zum Volkstrauertag, 11.00 Uhr, 
Kath. Kirche
19.11.2022 A-Cappella-Chorkonzert, Ensemble Vocal &  
Ev. Kinderchor Gaiberg, 18.00 Uhr, Ev. Kirche

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
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Gemeindebücherei Gaiberg

„Aber glaubt mir, dass man Glück und Zuversicht selbst in Zeiten der Dun-
kelheit zu finden vermag. Man darf nur nicht vergessen ein Licht leuchten zu 
lassen.“ �( J.K. Rowling aus Harry Potter und der Gefangene von Askaban)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, Licht ist etwas Schönes. Licht bedeutet 
Leben und Hoffnung. Licht kann wärmen.  Ihr, liebe Kinder, könnt mit 
unseren Laternenanleitungen und Bastelbüchern aus der Gemeindebü-
cherei tolle Sachen basteln, die mit Licht zu tun haben. Und wir, das Bü-
chereiteam, würden uns freuen, wenn ihr uns ein selbst gebasteltes Licht 
schenken würdet, das wir dann in der Bücherei ausstellen können. 
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unserer Gemeindebücherei!   
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und Aus-
hänge, um sich über unser Angebot zu informieren. � Sascha Nikolajewicz

Veranstaltet vom Arbeitskreis 
Bildung und Familie
Gemeindebücherei • Gänseblüm-
chen • Kindergarten Bergnest • 
Kirchwaldschule • Schulkind- 
betreuung
Gutes Wetter, viele Flohmarktstände und reichlich tolle Stimmung, das 
ist das Fazit des diesjährigen Kinderflohmarkts der am 23.09.22 auf dem 
Schulhof in Gaiberg stattfand. Die Kinder schmückten ihre Flohmarkt-
stände mit vielen Spielsachen, Spielen und Büchern und waren voller Ei-
fer beim Anpreisen und Verkaufen ihrer mitgebrachten Schätze. Natürlich 
wurden die Einkäufe auch gleich gemeinsam ausprobiert. Für die Ver-
pflegung war selbstverständlich auch gesorgt, alles gegen Spende. Es gab 
Waffeln, Marmeladebrote, heiße Wurst im Brötchen, Kaltgetränke, Kaffee. 
Und es gab sogar einen vom Kindergarten bewirtschafteten Cocktailstand 
für alkoholfreie Cocktails aus frischen Zutaten. Wir freuen uns auf den 
nächsten Flohmarkt, es hat großen Spaß gemacht. � Text:SN/Bild:PB 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freundeskreis Hosiana

Lebendiger Adventskalender
Nach der erzwungenen Pause durch Corona soll dieser schöne Brauch 
wieder aufgenommen werden, denn viele Menschen sehnen sich nach 
Begegnung und gemütlichem Beisammensein – besonders in der Ad-
ventszeit.
Wenn Sie also im Dezember gerne an einem Abend gegen 18 Uhr Gast-
geber sein wollen für etwa eine halbe Stunde, in der gesungen, musiziert 
und gebetet werden kann, Gedanken und Geschichten vorgetragen wer-
den und es vielleicht auch etwas zu knabbern und zu trinken gibt, dann 
melden Sie sich bitte möglichst bald (Kontakt: Helga Schulz, Tel. 40203). 
Die Gestaltung des Programms und die Dauer liegt in Ihrem Ermessen.
Im nächsten Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinde sollen 
die Termine veröffentlicht werden. Einige gibt es schon!
Machen auch Sie mit! Es tut gut, Zeichen der Verbundenheit zu setzen, die 
Freude, Licht, Hoffnung und Zuversicht in unser Dorf bringen können!

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Freiwillige Feuerwehr Gaiberg

Offene Bühne

Achtung, geänderte Anfangszeit!
Am 11.11.2022 um 19:30 Uhr betritt der Gospel- und Popchor „An-
Chor“ die Offene Bühne.
Da der Martinsumzug am selben Tag stattfindet, wollen wir eine gegensei-
tige Beeinträchtigung ausschließen, deshalb die verschobene Anfangszeit. 
Vielleicht hat sogar jemand Interesse, an beiden Veranstaltungen teilzu-
nehmen?
Wir freuen uns auf diesen Auftritt!� Ihr Team der Offenen Bühne Gaiberg

Kirchenbauverein

Ins rechte Licht gesetzt
Der Ev. Kirchenbauverein Gaiberg (KBV) begründete schon vergangenes 
Jahr die Reihe ‚Kultur & Kirche‘, mit der nicht nur kulturelle Akzente für 
Gaiberg und Umgebung gesetzt werden sollen; vor allem sollen bei den 
Veranstaltungen Gelder für die dringend notwendige Sanierung der Evan-
gelischen Peterskirche gesammelt werden. 
Um die Veranstaltungen auch ins rechte Licht zu setzen, hat der Kirchen-
bauverein moderne LED-Strahler aus Spendengeldern angeschafft, die 
zweckgebunden für diesen Zweck gesammelt wurden. Sechs Strahler, die 
in allen Farben programmiert werden können, wurden nun vom 1. Vorsit-
zenden Martin Boeckh (r.) an den Technikbeauftragten und Hausmeister 
der Ev. Kirchengemeinde Gaiberg, Sascha Nikolajewicz übergeben. Die 
neue Beleuchtung bleibt im Besitz des KBV, steht aber allen Gruppen und 
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Kreisen, die in der Ev. Peterskirche Veranstaltungen durchführen, nach 
Anmeldung beim KBV kostenfrei zur Verfügung. 

Mit sechs LED-Strahlern kann die Peterskirche nun in allen denkbaren Farben 
illuminiert werden. � Foto: D. Boeckh

Ensemble Vocal und der Ev. Kinderchor Gaiberg
Um der Kirchengemeinde möglichst effektiv finanziell unter die Arme 
greifen zu können, sind schon die nächsten Projekte im Rahmen von 
‚Kultur & Kirche‘ geplant. Als nächstes findet am Samstag, 19. No-
vember 2022, um 18 Uhr ein Chorkonzert des Ensemble Vocal unter 
Mitwirkung des neu gegründeten Ev. Kinderchors Gaiberg in der Ev. 
Peterskirche statt. 
Und auch für 2023 stehen bereits die ersten Termine: Am Samstag, 11. 
Februar 2023 gastiert in Gaiberg das Trio Klavio mit einem Konzert, das 
unter dem Motto “Ich hätt getanzt heut Nacht: mit Gavotte, Walzer und 
Tango“ steht. Lassen Sie sich überraschen und von den tänzerischen Me-
lodien verzaubern. 
Im Sommer 2023 geht es dann mit Vokalmusik weiter: Es gastiert das 
Filsbach Consort aus Mannheim mit Arrangements, die Sie garantiert 
so noch nicht gehört haben. Der Kirchenbauverein freut sich über Ihren 
Besuch – und natürlich Ihre Spende, die ausschließlich der Sanierung un-
serer Ev. Peterskirche zugutekommt. 
Wenn Sie außerhalb unserer Veranstaltung spenden möchten, sind diese 
Mittel jederzeit hoch willkommen. Gerne stellen wir ab einem Betrag von 
200,- Euro auch eine Spendenquittung für das Finanzamt aus: 
Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V.  |  Volksbank Neckartal  |  IBAN: DE47 
6729 1700 0011 2084 01  |  BIC GENODE61NGD
� Martin Boeckh, www.kirchenbauverein-gaiberg.de

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 5805, 
E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionelle und 
günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um die 
Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder die Ein-
richtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher und preis-
günstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemeldet. Telefon: 
0162 8890498
Jede Menge versch. alte Ton-Bierkrüge abzugeben (3-4 Euro/Stk.), bei 
Interesse bitte melden per whatapp oder unter 0162 9261365. 

K L E I N A N Z E I G E N

Gaststätte „Vogelheim“
In der Helde 9 · 69245 Bammental · Telefon 06223 / 5887

Täglich wechselnde

TAGESGERICHTE
alle Gerichte auch To-Go

Info unter WhatsApp 0172 / 623 02 96.

Hauptgeschäft, Hauptstr. 8:  
Mo, Di, Do, Fr: 7 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Mi: 7 – 13 Uhr, Sa: 7 – 12:30 Uhr
Filiale, Industriestr. 13:  
Di-Fr: 6:30 – 12:30 Uhr, Sa: 7:00 – 12:30 Uhr

Alle Infos auch unter  
www.mueller-metzgerei.com

Wochenendangebot  
Freitag und Samstag
Schweinenuss, gepökelt 1kg  nur 11,90 €
Schaschlik, auch gewürzt 1kg nur 12,90 €
Herbstgriller mit 
Kürbis und Kastanien 100g 1,85 €
Wacholderschinken, gegart 100g 2,35 €
 Schwartenmagen, 
verschiedene Sorten 100g 1,55 €

Wochenstarter (Montag): 
 Herzhafte Blätterteigrolle mit Schinken, 
Käse, Zwiebel und Kräutern
  Portion nur 5,20 €
Dienstag:
Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln 
und Salat
 Portion 8,50 €

Spartüte am Mittwoch:

2 Salami-Käsebaguettes 
 zusammen nur 6,00 €

Donnerstag:
Saure Linsen mit Spätzle und Wienerchen
 Portion je nur 8,50 €

WOCHENANGEBOTE  
7. November bis 12.November 2022

Öffnungszeiten am Mittwoch / Donnerstag / Freitag / Sonntag  
von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und 17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Samstag von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr / Montag und Dienstag Ruhetag  
Küche bis 21:30 Uhr – Sonntag bis 21:00 Uhr 

www.fc-bammental.de/clubrestaurant / Telefon 06223 - 9 73 67 77 

**************************
Mittwoch, 9. November: 

Käsespätzle 
mit Zwiebeln geschmälzt, Salat – 9,50 € 

Donnerstag, 10. November:  

Schweinebraten 
mit Rotkraut und Püree – 10,80 €  

Freitag, 11. November:  

Seelachsfilet auf Blattspinat, 
Sahnesauce, Kartoffeln – 11,50 €

Saisonkarte mit Kürbis

TAGESESSEN  
11:30 – 13:45 UHR

 Schwimmbadstraße 17/1 · 69245 Bammental 

amtsblatt@metropol.media
06223 8664050 www.metropol.media




